
Gute Beteiligung beim 'Elisabeth'-Frauenfrühstück für Flüchtlinge

Die Caritas Warstein hatte die Flüchtlingsfrauen am Samstag, dem 19.11. von 10 bis 12 Uhr zum gemeinsamen Frühstück in das Gemeindezentrum St. Pankratius eingeladen.
Um eine gute Beteiligung zu erreichen, wurden Einladungen persönlich überbracht (s. Anlage), auch mit Übersetzung in Arabisch.
Die gastlich eingedeckten Tische im Frühstückszimmer waren alle belegt mit einer munteren Schar von 25 Flüchtlingsfrauen, z.T. mit ihren Kleinkindern und vielen Helferinnen der Caritas.
Zunächst führte Diakon Ludger Althaus auf anschauliche Weise mit einfachen Worten und vielen Bildern in das Leben und Wirken der hl. Elisabeth ein (s. Foto). Zwei der Flüchtlingsfrauen stellten sich spontan als Übersetzerinnen in ihre jeweilige Sprache zur Verfügung.
Danach ging es zum gut dekorierten Buffet, das im Flur aufgebaut war.
In ungezwungener und lockerer Atmosphäre entwickelte sich ein angeregtes Miteinander unter den Flüchtlingen und mit den Caritashelferinnen.
Bärbel Enste gab Vorschläge über mögliche Kurse und Aktivitäten für Flüchtlinge im Stadtbereich und sammelte Anregungen für weitere Angebote.
Das Kolpinghaus steht vorübergehend als Begegnungsstätte zur Verfügung. Dort findet am 9. Dezember ein weiteres Frauenfrühstück statt, das von den Sozialarbeiterinnen Simona Bruziene und Brunhilde Koritkowski organisiert wird. 
[bookmark: _GoBack]Die Caritas bittet die Warsteiner Bevölkerung, den Flüchtlingen in ihrer Nachbarschaft Hinweise auf die angebotenen Veranstaltungen zu geben.
Weitere Aktionen der Caritas erscheinen unter 
www.caritas-warstein.de/Projekte/Flüchtlingsbetreuung.





